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Halle Donnerstag 1 Veilage zu Nr 186 der Saale Zeitung
Gerichtsverhandlungen

Prozeß Fiſcher Berlin 10 Aug
Vor der zweiten Strafkammer des Landgerichts J begannen

heute die Verhandlungen gegen den Kaufmann S Iiſcher
maligen Direktor der Kunſtgewerbehalle Die An 77 S t
Staatsauwalt Dr Otto die Vertheidigung führen die Rechts
anwälte r Staub und Dr Sello Der Angeklagke ſitzt ſeit
etwa 9 Monaten in Haft Unter den vor eladenen 27 Zeugen
und 12 Sachverſtändigen befinden ſich Prof Vogel Prof
v Döpler sen Geh Rath Prof Reuleaux Kammerherr v Prill
witz u a Angekl iſt 1849 zu Straßburg i Weſtpr geboren
Am 9 Sept 1880 ſchloß er mit dem inzwiſchen geflüchteten
Bankier Max Levenſtein einen Vertrag nach welchem Levenſtein
dem Angeklagten die Mittel zur Errichtung einer Deutſchen
Kunſtgewerbehalle zuſicherte und ſich von dem jährlichen
Reingewinn den vierten Theil ausbedang während das Uebrige
dem Angeklagten zufallen ſollte Fiſcher eröffnete nun im Oktober
1880 die Kunſtgewerbehalle 1882 wurde Levenſtein flüchtig
und am 14 Juli deſſ J trat Fiſcher mittels notariellen Vertrages
mit einer Reihe hier anſäſſiger Kaufleute zur Gründung einer
den Erwerb und Betrieb des Fiſcherſchen Geſchäfts bezweckenden
Aktiengeſellſchaft Deutſche Kunſtgewerbehalle in Berlin zu
ſammen Der Vorſtand der Geſellſchaft ſollte aus einem Direktor
der Aufſichtsrath aus drei bis fünf Aktionären beſtehen Fiſcher
wurde Direktor Fiſcher hat dann durch notarielle Erklärung vom
26 Febr 1883 die r n und Liquidation der Kunſtgewerbehallen
Aktien Geſellſchaft beſchloſſen Die Liquidation wurde am 2 März
1883 eingetragen die Bekanntmachung der Auflöſung der Aktien
Geſellſchaft und die Aufforderung der Gläubiger zur Anmeldung
ihrer Forderungen hat dagegen Fiſcher nicht aktenkundig gemacht
An demſelben Tage wurde dann Fiſcher als alleiniger Jnhaber
der Einzelfirma Deutſche Kunſtgewerbehalle in Berlin S Fiſcher
eingetragen Nachdem der Kaufmann Krausnick als Geſellſchafter
in das Geſchäft eingetreten war wurde die hierdurch entſtandene
Handelsgeſellſchaft mit der Firma Deutſche Kunſtgewerbehalle in
Berlin S Fiſcher Co und als deren Jnhaber Krausnick ein
getragen Krausnick ſoll am 8 Jan 1886 wieder ausgeſchieden
ſein Neben dieſem kaufmänniſchen Geſchäft beſtand ein von
Fiſcher am 18 Nov 1881 polizeilich angemeldeter Kunſtverein
unter dem Namen Deutſche Kunſtgewerbehalle in Berlin, deſſen
Vorſtand aus den jeweiligen beiden Direktoren der Kunſt
ewerbehalle beſtehen ſollte Eine Anzahl von Architekten undKünſtlern hatte ſich anfangs für das Unternehmen intereſſirt

Dieſelben zogen ſich aber weil ſie den Fiſcher für kaufmänniſch
und fachtechniſch ungeeignet hielten bald nach Levenſtein s Flucht
zurück und gaben dies durch Rundſchreiben bekannt Fiſcher s
Vermögensverhältniſſe waren ſehr ſchlecht Er hatte das Geſchäft
ohne eigenes Kapital und mit einer erheblichen Schuldenlaſt be
gonnen Die Hauswirthe ſtrengten gegen Fiſcher ſogar Exmiſſions
klagen an die mit Fiſcher s Verurtheilung endeten Fortgeſetzte
Zahlungseinſtellungen machten ſich ſeit 1884 in ſteter Wieder
holung geltend und Fiſcher hat ſchließlich am 14 Juli 1885 den
Offenbarungseid geleiſtet Aus dieſen Verhältniſſen ſuchte er ſich
durch Ueberſchüſſe an Lotterien zu retten welche er nach ſeiner
Angabe theilweiſe zur Hebung des Kunſtgewerbes theilweiſe zur
Beſſerung ſeiner finanziellen Verhältniſſe verwenden wollte Eine
Reihe von Geſuchen um die ſtaatliche Genehmigung von zu ver
anſtaltenden Lotterien wurde abſchläglich beſchieden Schließlich
aber wurde Fiſcher doch für Berlin und die Provinz Branden
burg zu einer zu veranſtaltenden Verlooſung kunſtgewerblicher
Ausſtellungsgegenſtände die Konzeſſion auf 100,000 Looſe mit
3524 Gewinnen im Werthe von 62,900 M ertheilt Später wurde
die Anzahl der Gewinne auf 5000 erhöht der Werth derſelben
aber auf der urſprünglichen Höhe l Da ſich nun
Fiſcher bei den von ihm veranſtalteten Verlooſungen verſchiedener
Unredlichkeiten ſchuldig gemacht haben ſoll wurde gegen ihn
das Verfahren eingeleitet und er im Nov v J verhaftet
Er wurde in Unterſuchungshaft genommen weil es ſich heraus
ſtellte daß er polizeilich nicht gemeldet war Jm einzelnen
wird dem Angeklagten zur Laſt gelegt 1 in den Jahren
1880 85 ſeine Geſchäftsbücher unordeutlich geführt zu haben
2 in den Jahren 1883 und 85 in vier Fällen ſich einer Unter
ſchlagung 3 in mindeſtens hundert Fällen ſich des Betruges
ſchuldig gemacht 4 einen Arreſtbruch verübt und 5 in auswär
tigen Lotterien geſpielt zu haben Die Unterſchlagungen und
Betrugsfälle ſollen darin beſtehen daß den Ausſtellern
und Lieferanten die von dieſen gelieferten Waaren trotz wieder
holten Verlangens nicht zurückgegeben ſondern jahrelang entweder
keine Auskunft oder mit dem Hinweis auf den Ankauf der Waaren
zur Lotterie einen Troſt gegeben Ferner ſoll Angekl den Eigen
thümern von Ausſteſlungsgegenſtänden über die ſchlechte Ver

legenheiten verſchwiegen habe Die Looseigenthümer ſollen da
durch von dem Angekl betrogen worden ſein daß er zur Ver
looſung Gegenſtände angeſchafft habe die weder durch Neuheit
noch Muſtergiltigkeit noch häufig durch Zweckmäßigkeit ſich aus
gezeichnet hätten Der Preis der Sachen ſoll endlich von dem
Angekl hoch über den wahren Werth angeſetzt worden ſein
Angekl giebt die thatſächlichen Feſtſtellungen in Bezug auf die
allgemeine Lage zu ſodaß der Staatsanwalt auf einen großen
Theil der zu dieſem allgemeinen Theil der Anklage geladenen
Zeugen verzichten kann Die Richtigkeit aller an die thatſächlichen
Feſtſtellungen von der Anklage geknüpften Folgerungen beſtreitet
der Angeklagte Auf die Verhandlungen die bisher nichts Be
merkenswerthes boten gehen wir heute nicht näher ein

London 7 Aug Eine gerichtliche Entſcheidung welche
wie wir der r r entnehmen jüngſt in England gefällt wurde dürfte auch in Deutſchland bei der beſtehenden Aehn
lichkeit der hier berührten Verhältniſſe einiger Aufmerkſamkeit
werth ſein Die Times and Advertising Publishing Company ver
klagte einen ihrer Auftraggeber in Sydenham wegen Nichtzahlung
von fünfzehn Schilling für eine Anzeige welche dem Auftrag
entſprechend eingerückt worden war Der Verklagte machte geltend
die Anzeige ſei nur mit der Bedingung aufgegeben worden daß
die Zeitung wie verſichert wurde eine Verbreitung von 10,000
Exemplaren monatlich habe Der Kläger behauptete daß dieſe
10,000 Exemplare wirklich durch alle Theile des Königreichs ver
breitet würden Der Gerichtshof begnügte ſich jedoch mit dieſer
Erklärung nicht ſondern verlangte den Beweis dafür daß die
gen Anzahl Exemplare auch wirklich an eben ſo viele Intereſſenten
vertheilt worden ſei es genüge nicht daß ein Pack Blätter nach
Newcaſtle oder Glasgow verſandt worden ſei da man nicht
wiſſen könne ob der dortige Agent ſie nicht ins Waſſer geworfen
habe Jn ſolcher Verſendung ſei die verſprochene Cirkulation
nicht zu erkennen Dem Kläger wurde Zeit bewilligt den Beweis
zu führen daß die 19,000 Exemplare richtig verbreitet wurden
da derſelbe aber am zweiten Termin nicht erſchien ſo wurde feine
Klage abgewieſen

Probinzial Nachrichten
Der Nachdruck unſerer OriginalKorreſpondenzen aus der Provinz e

tſt nur unter Angabe der Quelle geſtattet

S Wittenberg 10 Aug Die jetzt dem Hrn Dr Ebers in
Berlin gehörige Kunſtziegelei Germania bei Dobien wird
jetzt durch eine 4500 m lange Drahtſeilbahn mit der Elbe ver
bunden Es wird dieſe Anlage zu welcher Hr Jngenieur
W rei in Halle dem auch die Bauleitung übertragen
werden ſoll den Entwurf goacht hat die größte derartige in
der Provinz werden Die Bahn wird ſechs Meter hoch über der
Erde angelegt auf 80 Holzſäulen ruhen und bei Kleinwittenberg
die Berlin Anhaltiſche Eiſenbahn überſchreiten worauf ſie am
Eingange zum wittenberger Hafen mündet Auf einer eigens zu
dem Zweck erbauten Quaianlage wird dort die Dampfmaſchine
für den Betrieb der Drahtbahn aufgeſtellt Die ganze Anlage iſt
auf nur 110,000 M veranſchlagt Die Germania iſt bereits
durch eine eigene 3000 m lange normalſpurige Eiſenbahn mit der
Berlin Anhalter Bahn verbunden konnte dieſe aber nicht bis
zum Hafen fortſetzen weil die Kreuzung der Anhalter Bahn durch
Ueber oder Unterführung ſich viel theurer geſtellt hätte als die
Anlage der Drahtbahn Der hieſige Lehrerverein hat ſich in
ſeiner letzten Sitzung für Aufhebung der öffentlichen
Schulprüfungen ausgeſprochen und ſeine Anſicht durch Auf
ſtellung ſo unanfechtbarer Gründe gerechtfertigt daß hier die
öffentlichen Schulprüfungen wahrſcheinlich abgeſchafft werden
dürften wie dies an anderen Orten bereits geſchehen iſt

SHettſtedt 10 Aug Jn der Nacht zum Sonntag geriethen
mehrere Bergjungen in Streit zwei der Burſchen zogen die
Meſſer ſog Nickfänger und verwundeten ihre Gegner derartig
daß dieſelben vom Platze in das gewerkſchaftlichliche Krankenhaus

ebracht werden mußten Der eine der beiden Verletzten befindet
ich in Lebensgefahr da ein Stich in die Lunge gedrungen iſt
O Zeitz 10 Aug Geſtern ſtürzte am en Steinsgraben

eine Arbeiterfrau von einem halbbeladenen Erntewagen und
kam ſo unglücklich unter die Räder daß ihr dieſelben über die
Bruſt gingen Schwerverletzt wurde die Frau nach dem Kranken
haus überführt

br Bitterfeld 10 Aug Auf der Deutſchen Grube wurde
geſtern während der Arbeit ein polniſcher Arbeiter durch herein
ſtürzendes Gebirge verſchüttet wobei er ſehr ſchwere innere
Verletzungen erlitt ſodaß ſeine ſofortige Aufnahme in das hieſige
Krankenhaus erfolgen mußte woſelbſt der Mann heute ſeinen
ſchweren Verletzungen erlegen iſt Ein Zimmerlehrling ſtürzte

wahrſcheinlich infolge eines Fehltrittes von der Balkenlage
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Waaren und Produktenberichte
Zucker

Magdeburger Börſe
9 Aug 10 AugGrannlated J MKryſtallzucder I r

Kryſtallzucker II 2 2Kornzucker 96 20,60 20 90

d 5 h p Sornz Rend o 109,40 30Nachdrod 88 92 h
do Rend 75 16,50 17 50 16,50 17,30

Tendenz am 10 Aug Still

a

9 Aug 10 Augetn Brodraffinade 27 00 M 27 00 M
ein Brodrafſfinade 26,756 26 50 26 75

Brod Melis rGem Raffinade 25,75 26,25 26,75 26,25
Gem Mells I 25 00 25 00Tendenz am 10 Aug Sehr ruhig

Magdeburger Börſe vom 10 Auguſt

Rohzucker J Produkt
Tranſito f a B Hamburg

Auguſt 10 99 bez u Br 10 85 G
September 10,62 19 80 bez bez bez bez u G

Oktober Dez 10 75 bez G
Januar März 10 85 Br

Teudenz Matt
Die Aelteſten der Kaufmannſchakft

Parts 10 Aug Telegr Rohzucker 889 träge loco 29,00 à
Weißer Zucker feſt Nr 3 pr 190 kg pr Aug 31,10 pr Sept
31,25 pr Okt Jan 33,00 Jan April 23,75

London 20 Aug Telegr Havanngzudker Nr 13 12 nom Rüden
Rohzucker 107 träge Centrifugal Cuba

New York 9 Aug Telegr Fair reſining Muscovades 4 D
Kaßee

Hamburg 10 Aug Selegr Kaffee ſehr feſt Umſatz 6000 Sac
Rotterdam 10 Aug Telegr Die heute von der Niederländiſchen

Handels geſellſchaft abgehaltene Kaffee Auktion eröffnete für Nr 1 zu 26
à 30 Nr 2 31 à Nr 5 à 24 Nr 6 32 à 32 Nr 8 328
33 Nr 10 30 à 30 Nr 12 32 à Nr 13 20 à 31 Nr 14
a 29 C

New York 9 Aug Telegr Failr Rio 9
Petrolenm

Berlin 10 Aug Amtl Feſtſt Rafnirtes Standard e per 100
kg m Faß in Poſten von 100 Ctr Term geſchäſtsl Gek Ctr Kündigungs
pr Loco Durchſchutttspr per dieſen Mon bisAug Sept bis per Sept Okt 22 94 bis per Okt Novper Nov Dez

Stettitu 10 Aug Telegr Petroleum loco verſteuert Uſance 1
Tara 10,75 M

Hamburg 10 Aug Telegr Feſter Standard white loco 6,30
Br 6,25 Gd pr Ang 6,20 Gd pr Sept Dez 6,40 Gd

Bremen 10 Aug Telegr Schlußhericht Standard white loco
à 6,20 Br Feſt
New York 9 Aug Telegr Raffinirtes Petroleum 702 Abel Teſt

tn New York 68 Gd do do in Philadelphia 6 Gd rohes Petroleum
in NewYork 6 do Plpe ine Certificates D 62 C

Spiritus
Berklin 10 Aug Amtl Feſtſt Spiritus pr 100 Lit à 100 Proz

10,000 Proz Termine ſchließt feſter Get 280,000 L Lündigungspr 38 7
bez Durchſchnittspr M loco ohne Faß 38 33 9 per dieſen Mon
38,4 bis 38,85 per Aug Sept 38,9 bis 38,4 bis 38,6 bez per Sept Okt
39,5 bis 38,8 bis 38,1 dez per Okt Nov 39,5 bis 39,1 bis 39 2 bez per
Nov Dez 39 5 bis 39,9 bis 39 1 bez Dez Jan bis bez per Jan
Febr bis bez per Febr März bis bez per April M
40,3 bie 40,4 bez Sptritus per 100 Lit à 100 Proz 10,000 Proz lo
ohne Faß 37,4 dis 37,3 bis bez ab Speicher bis bez

Magdeburg 10 Aug Kartoffelſpirttus für 10,000 Liter Proz loco
ohne Faß 40,00 40,50 Die Aelteſten der Kaufmannſchaft

Magdeburg 16 Aug Hermann Walther Kartoffelſpiritus
feſt Loco ohne Faß 40,00 bis 40,50 Ab Speicher unter freier Vorhaltung
der Gebinde 40 50 Gd

Letpztig 10 Aug Per 10,000 Lit Proz ohne Faß loco 38,90 Gd
Noch etwas beſſer

Danzig 10 Aug Telegr Pr 10,000 Liter Proz loco 39,50
Königsberg 19 Aug Telegr Pr 100 Liter 100 Proz loco 39,75

pr Aug 39,50 pr Sept Okt 39,50
Poſen 10 Aug Telegr Loco ohne Faß 37,40 pr Aug 37,80

r pr Okt 37,60 pr Nov Dez 37 40 Gekünd 15000 Liter
rmattend

Breslan 10 Ang Telegr Pr 100 Lit 100 Proz pr Aug
Sept 37,50 pr Sept Okt 37,60 pr Nov Dez 38,00

Stettin 19 Aug Telegr Matter loco 39,00 pr Aug Sept
28,79 pr Sept Okt 39,00 pr Okt Nov 389,20

z Brr
Hamburg 10 Ang Telegr Matter vr Augpr Sept Okt 25 Br per Okt Nov 26 Br per Nov Dez 28
Parts 10 Ang Telegr Feſt pr Aug 48 00 pr Sept 47,00

dar Sept Dez 44,75 pr Jan April 43,25

DOeiſgaten Ocke fFfettvpaagaren

al

co

käuflichkeit der Sachen geklagt und ihnen gelegentlich mitgetheilt herunter und zog ſich ſehr ſchwere Verletzungen am Hinter o
haben daß die Sachen noch unverkauft und ſchlecht abſetzbar kopfe zu h e e ineſeien während ſie in Wahrheit ſchon verkauft waren Ferner Sommerrübſen M Rässt pr 100 kg mit Faß Termine feſt
wird Angekl zum Vorwurf gemacht daß er ſeine Zahlungsver Gekündigt 200 Centner Kündigungspreis M Loco mit Faß 41 08 V

Henrike ſenkte die Stirn meine Abſicht war Mag er glauben was er will der127 Das Gespenſt der Ehre
Roman in drei Bänden von Hans Wachenhuſen

Fortſetzung

Jm Wohnzimmer ſah ſie den Gatten in ruhiger Stimmung
beim Frühſtück ſitzen ihm gegenüber Berthold ſchon zum
Ausgehen bereit

Sie will nicht rief ſie außer ſich die Arme erhebend
Sie will fort uns verlaſſen Und was ich von ihr hören

mußte Wir hätten uns nicht um ſie gekümmert ſie ihrem
traurigen Schickſal überlaſſen ohne für ſie zu ſorgen O ich
hatte ja keine Ahnung davon Man ſagte mir ja nichts Wie
hätt ich s verantworten können

Dem Oberſten ſchmeckte das Frühſtück nicht mehr Dieſe
Wendung war ihm undenkbar erſchienen Er hatte Berthold
eben in die Sache eingeweiht dem natürlich jeder reiche
Schwager nur willkommen ſein konnte und daß die Schweſter
ſich für ihn opfere erſchien ihm ſelbſtverſtändlich Jndeß der
Oberſt überlegend hielt die Sache nicht für ſo ſchlimm wie
ſie ſeine Frau machte Er ſuchte dieſe zu beruhigen dann
hielt man einen Familienrath ſchwieg aber plötzlich überraſcht
als Henrike ſelbſt mit dem Hütchen auf dem Kopf eintrat

Sie war bleich aber ihre Züge drückten Entſchloſſenheit aus
Scheinbar unbefangen begrüßte ſie den Vater und den Bruder
unbeirrt durch die unzufriedenen Mienen derſelben

Sei nicht böſe Papa wenn ich Dich um einige Tage
Urlaub bitte, begann ſie ich kehre dann zurück um Euch
Adien zu ſagen

Der Oberſt ſtarrte ſie zürnend an
t z die Antwort auf meinen Wunſch den Dir die

er
Jch habe keinen anderen Wunſch Papa als Euch die

helfen r mich zu erleichtern Gott wird mir ja
Der Oberſt ſprang auf und ſtand imponirend da
z Sich ſelber helfen iſt das erſte Gebot rief er heftimit der u a ken Tiſch ſchlagend Du i u e

horchen Du weißt um was es ſich handelt

Der Mann um den es ſich handelt ſagte ſie mit
himmliſcher Ruhe wird ja ein edler Mann ſein wenn er
mich begehrt und Dich nicht unglücklich machen iſt er es nicht
ſo würde er mich unglücklich machen ich ſelber will bei ihm

rn für Dich Jch will ihm ſagen daß ich einen andern
tebe

Wage es nicht donnerte der Oberſt während die

tigend die Hand auf ſeine Schulter legte Was haſt Du Dir
eigentlich in den Kopf geſetzt da Du uns verlaſſen willſt

Mein kleines Talent für die Muſik wird mich ja ernähren
is

Berthold lachte laut auf gleichgiltig nahm er den ernſten
Blick der Schweſter hin Jn dem Augenblick trat Kurt ein

mit einem enormen Radbouquet der koſtbarſten Roſen in beiden
Händen

Das iſt eben für
lachend

Henrike wandte ſich ab und während die Familie die Blumen
anſtarrte trat ſie unbemerkt hinaus

Bah ſie wird ſchon wieder kommen lachte Berthold als
der Oberſt ſie vermißte

Suche ſie rief der letztere ſeiner Frau zu Sie darf
mir nicht aus dem Hauſe Ich will ſehen wer hier zu ge
horchen hat

Zitternd ſchritt die Oberſtin hinaus mit von Thränen ver
ſchleierten Augen ſuchte ſie vergebens nach der Tochter um ſie
durch dieſe Thränen zu erweichen

Nun wie ſteht s denn mit Dir wandte ſich der Oberſt
jetzt höchſt erzürnt an den Sohn Jch erinnere mich Du
warſt geſtern mit dem Fräulein von Schrader ſammen haſt

Henrike abgegeben worden rief er

Du endlich Deine Vortheile wahr genommen Du ſiehſt
Deine Schweſter will nicht für Dich die Breſ en
und ich kann kein Geld aus der Erde ſtampfen

Ich habe gethan was ſie von mir begehrte und dieſem

Mutter ſchon gerührt durch Henrike s Sanftmuth beſchwich 3

Feigling
Nun und Verliere die Zeit nicht Dein Urlaub

geht zu Ende Du ſiehſt wie es hier ſteht Bei dieſem
Einbeck wird keine Gnade zu finden ſein wenn er einen Refus
bekommt und ſchließlich werde ich mir wohl für Dich eine
Kugel vor den Kopf ſchießen müſſen Das wird wenigſtens
v ſein Der Oberſt brummte einen Fluch zwiſchen den

ähnen

Bertholds Stirn röthete ſich vor Scham
Sei überzeugt ich laſſe ſie nicht Reinburg ſtand mir

bisher im Wege
Der verſteht es natürlich beſſer als Du die Weiber zu

Wie lange brauchſt Du denn dazu
erthold verletzte der höhniſche Ton er wandte dem Vater

den Rücken und griff nach ſeinem Hut
ch An viel an mir liegt bringe ich es noch heute zur Ent

eidung
Na das ſoll mir lieb ſein brummte ihm der Vater nach

Die Wirthſchaft muß ein Ende haben ſtöhnte er ſich auf
den Stuhl werfend Sein Blick fiel auf das Roſenbouquet
das Kurt auf den Tiſch gelegt Der kommt nun heute
und wird jedenfalls die Schnur hervorziehen Herrgott hat
es jemals einen unglücklicheren Vater gegeben

Er ſprang auf und fragte die Magd nach ſeiner Frau Sie
habe einen Ohnmachtsanfall gehabt aus dem ſie ſich eben
erhole ward ihm zur Antwort

Na das iſt doch etwas höhnte er
Frau von Schrader die eben gekommen um

nehmen ſitze bei ihr hörte er weiter
Abſchied zu nehmen Was zum Teufel iſt das wieder

Rathlos ſtand er im Korridor Alles läuft da nurn e n etitzt Jn höchſter Verwirrung betrat er das ſeiner

rau Da

Abſchied zu
v w

rg einen Kameraben erklären laſſen ich habe ihn
eigentlich gar nicht beleidigen wollen obgleich es bei Gott



ſchnitispr 41,08 dieſen Monat 41,08 bis

J per Ang e h 41 7 dis 42 01t per DezFerner bis bez Leinöl ver 100 kg loco Rejr
An Rüböl 100 kg netto loco 45,00 M bezh in Le nd W s ver 1000 1 netto loco

i Gr ſeuchte Rappskuchen 11 50 bezt Teiegr Rüdöl loco 22,80 pr Aug
pr Mai 23,30

n u Telegr Rüböl pr Auguſt 41 70
2

an 3 Aug Telegr Rüböl pr Sept Okt 42,25 M pr
burg 10 Aug Telegr Ruböt an es

Aug 82,00 pr Sept10 Aug Telegr Rüböl ruhig
Telegr Taig loco 42,00 pr Aug 42,00

ohne Faß Durch
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km2 pr Sept Dez 53,00 pr Jan April 53,75

n 10 JuliLeinſaat loco 5,50

New HYork 9 Ang Telegr Schmal ſleox 7,20 do Fatrbanks o Rohe Brorhers Kmalz
Häulſenfrächte

9 tut d tal Pol Präſ Erdene z Kochen aohen 20 e ehe ſe denen welße Linſen

Berlln 10 Au tl Mais per 1000 g Loco feſtTermine Gekün Mat m 9et Niblanngepr 110,0 M Loco 109
115 M nach Qualität abgel Sinn ſüene Durchſchnlttspr

M ver dieſen Monat 110,05 nom i de 110 c5 bisSept Okt 210 05 per Oit Rov s per Zor D
ürkiſcher M Amerikaniſcher w rbſenLe 150 kg Kochwaare 150,0 200,0 Futterwaare M nach

Qualität
j8 pr 1000 Kg netto loco M bez ameriügr e nenicher i 115 bis 120 M be ng

i dis 115 M de äkan vier i de ins o n elegr Weihe Erbſen pr 2000 Pfd Zoll
gewicht 140,90 M

Berlin

10 Ziehnng d 4 Klaſſe 174 Königl Preuß Lotterie

Ziehnng vom 10 Auguſt 1886
Nur die Gewinne über 210 Mark ſind den derreffenden Rummern

in Parentheſe beigefügt
Ohne Gewähr

35 53 9 550h 3000 102 17 209 59 83 456 59 65 89 550 50221 36 J i 711 45 85 300 871 90 908 9 26 550 791084 163 45 99 588 91 690 300 c 1300 87 210 50107 9 42 s7 627 r äsog 360 e5 402 45 518 20 5 63 1500 67 350
804 36 7 99 712 515 45 87 300 3050 67 98 186 i 57 71 247 74 34855 99 485 505 16 636 49 728 88 59 4003 29 54 8 173 850 85 165

88 247 50 652 300 65 5507 336 485 Z0s 300 7 47 97 650754 68 300 854 62 948 Wo5028 37 39 300 65 in 54 203 550 38 8338 410 1

28 e e e h1

702 30 550 69 824 64 903 56z v 86 300 666 550 759 839 300 69 921 31 52 80 29
1300 28 111 32 38 550 51 55 57 70 81 341300 69
41 519 20 69 640 67 866 958 9 07 11B00 500 16 18 51 67 761 11500 63 86 De 899

10010 137 227 87 92 319 4 5 687 739 847 85 952 11015 31 x222 18001 301 29 86 471 96 508 60 1500 S 89 300 622 43 743
e 64 W 94 823 39 54 9 56 78 935

12 65 300 319 461 300 536 68 550 671 7t s 61 368 1500 97 1500 42 1550 33 534 53 75 e 69 86 732 51

39 717 1300 63 931 35 43
23 109 25 230 369 414 1300 39 56 89 300 90 509 600 710 300

1 337 507 z 66 91 612 26 40
ſ500 24 26 311 49

71 907 73 8 18008 39
203 300 69 3000 84 342 300 58 429 56 94 625 93

4
s

W 11500 872 989 16197 243 87 91
88 88 809 10 43 17078 150 53 59 202 15650 5

S 7 33 1300 35 816 15000 46 55
716 19 43 803 9 83 932 37 300 19042 75 89 233 322 60 455 74 505
740 t e 300 6550 2 T 90 144 309 255 81 300 384 406 59 67 79 98
5 53 366 716 W 23 550 802 81 930 39 21091 163 1309
27 53 9 49 80 369 552 667 787 852 300 91 953 58 300 87 95

e

1300 111 r 47 67 71 550 85 212 1300 55 80 97 300en 444 47 504 60 04 52 85 81 90 819 3 908 37 82 300
94 23 027 300 73 124 36 2 3i 58 201 42 46 63 1500 66 92 851 40

513 95 96 651 96 778 8 03000 19 22 32 47 955 94 245448 150 59
n 300 80 246 90 387 411 29 53 509 71 694 1800 726

2

25087 137 2 5 12 33 41 1 3000 312 28 33 460 97 500 390000
24 656 780 841 300 65 900 13 96 26039 89 126 28 64 291 469 6000955 61 629 36 769 825 71 933 v 79 95 27022 61 67 75 97 98 111 5
76 253 312 37 408 606 21 44 742 890 912 28 28015 34 54 118 23413000 38 88 309 22 52 62 421 26 51 529 83 609 94 783 99 856 62 1500
912 18 28 86 1500 95 29002 11 40 186 99 6 80 932 41 842 53 905

30003 45 124 31 45 Tr 233 39 343 69 447 877 65 75 814 63 74
3000 914 22 61 31005 118 27 239 50 57 550 72 329 1500 542 4356 640 46 62 88 550 738 v 96 99 946 56 42019 11500

75 211 90 308 464 522 13000 38 49 2 660 705 3000 25 46 3000815 18 53 1300 81 914 81 3399 107 31 223 63 521 24 550 28 41 e

55 82 3000 717 95 935 47 56 34027 48 1500 96 204 5 19 22 55 441
d 74 lö50 569 704 14 24 60 815 82 900 62 82

35261 341 79 438 48 98 625 92 706 74 77 852 35 44 836022 11379,204 44 s7 e 1500 86 499 539 74 659 71 733 1500 47 935
37031 300 56 1 6 223 33 38 47 55 3099 300 29 35 432 60 71 78558 83 be 42 72 7 41 50 98 822 24 42 53 60 64 933 38196 204
13900 41 404 300 8 13 39 66 725 74 75 81 87 830 79 96 918 42 65733070 77 82 89 105 S 55 64 80 201 13 32 41 44 20 21 440 527 56
70 603 68 300 69 86 749032 40 72 81 le 22 50 83 99 93 203 23 64 65 e 252 91
426 52 749 826 92 914 62 41055 87 106 49 84 229 23 415 300 56
5501 78 i 98 514 73 78 604 715 4167 804 72 933 77 42 42 68
224 308 16 18 24 440 42 46 75 507 13 39 635 41 741 68 873 300 955
43087 151 3000 80 550 216 59 69 300 339 45 55 96 408 557 98 608
757 876 1300 93 942 1550 44104 58 210 300 11 55 96 3000 97 310
20 53 76 79 r 13000 13 41 66 1500 515 34 48 61 698 779 818
21 2 e 81 86 89 153 208 366 1500 67 402 8 38 61 73 521 51 59

De Gewinnrade rerblieben heute

6000 171 u 3000 199 zu 1509 297 zu

e
I 300 281 55 1500 316 550 51 74 487 o 27 3 52 69 602

7030 2 4 44 84 300 333 57 454 1500
8902

00 415120 49 222 28 314 461

12053 75 79 133 s
25 855 938 13 25

S 26 22 96 14096 129 59 226 31 390 427 36 94 687 73 614 36

905 c4 91 46012 inpoo 142 249 53 376
3 638 S 796 Sa 11 300 So s 78 90

i 48
a

73 2

300 805 90 96 909 15 00 95 22027
h di 7 h e o o a a 77 a500 276 339 5W 73 12 82 96 300 300 1 22 78 448 62 88 b62

S e d50000 550 109 567 222 26 300 82 325 86 406 300 51 57 73 603
1500 611 66 729 1309 66 93 1500 812 58 5 1035 51 98 108 33 52 59

zen e e10 A 856 e di 52028 15 60 1300 74 106 72 214 27 3 001S S i 25 e i i es 33 416557 s 8 a 5
77 o 14 67 237 398 422 40 58 507 9 10 618 77 730 32 550 43 894
930 62 85 86 54058 61 85 146 63 218 30 97 323 3 75 91
x 45 58 33 611 300 2 300 726 49 3000 53 68 95 801 978S 151 53 281 85 333 76 497 50 587 1300 609 84 799 823 73
939 75 560654 67 172 209 22 359 95 438 584 6090 53 89 300 83
e 31 550 57101 54 550 212 29 13060 65 83 85 98 309 78 425 48

1500 55 92 679 89 741 95 814 913 59 70 58082 306 166 254 317d e 495 o 510 22 725 28 531 61 69 74 300 910 12 81 57e S 082 81 87 168 3000 81 98 218 61 67 373 455 61 67 734 54 802

S 800 911 23 69 95 300060020 1550 22 39 79 225 65 334 89 494 536 51 613 32 799 863
300 61072 294 343 56 78 493 78 89 516 24 686 728 34 1500 40 51
99 62021 43 132 260 350 64 67 432 64 99 2000 648 662 732 56 8352 S 63029 60 108 70 276 320 411 300 24 61 3000 72 518 728 74

390 81 300 96 835 60 965 72 693015 52 115 47 53 390 73 234e 93 328 99 459 85 87 550 518 32 38 648 54 61 63 300 78 774 868 997
05099 232 340 67 401 6600 4 29 49 524 99 699 718 85 843 51

300 60 550 951 79 66020 43 85 86 90 108 258 340 79 401 3000
62 300 509 300 26 618 300 96 703 816 969 300 89 1300 7076
400 96 104 34 69 91 1390 215 550 60 95 328 428 97 516 72 75 600
20 22 56 71 773 300 97 875 90 550 98 912 25 77 68040 51 196 247
359 450 73 906 13 23 31 1500 40 3000 62 759 86 91 820 28 917 5088 69088 126 246 1300 88 300 314 24 419 000 503 16 50 683 764
86 851 63 85 999 550

70082 336 65 90 474 520 56 80 88 665 85 734 70 74 802 71 82 3
991 71000 136 65 223 45 49 1300 307 1650 9 11 14 458 536 550 48
83 645 81 5650 726 57 63 95 852 925 69 72033 69 101 2 9 38
73 35 68 300 533 77 3000 718 60 808 57 904 25 44 77 96 13000775046 100 50 68 96 222 53 99 437 508 45 52 89 615 71 73 u 720

300 43 76 96 848 71 911 74026 81 175 3000 206 82 315 86 97
407 10 96 3000 508 607 33 30075030 215 23 322 82 3000 410 30 502 300 5 29 33 300 61
69 693 34 300 79 743 82 ſ300 813 66 944 780093 9 97 137 309 88
97 299 321 78 419 38 39 r 596 572 300 712 281500 72 828 300 95
923 48 727126 31 1500 34 74 226 300 450 61 93 502 300 27 64 97
651 748 50 67 87 816 79 82 910 3000 81 h 78024 1300 231 1300
94 310 65 70 5 2 i550 13 622 550 28 78 729 36 42 64 844 67 550913 24055 309 91 108 12 22 206 300 26 u 25 37 38 488 531 33
94 693 740 49 550 819 922

89019 24 47 62 8000 79 98 160 262 320 54 62 79 85 403 16 28
45 505 1500 25 618 67 876 942 59 550 81015 55 u 87 199
263 550 356 422 300 46 13000 544 55 78 622 56 752 7 88 91991 582041 91 110 216 32 36 48 89 346 478 00 17 Zedt 2 74 1300

604 91 300 96 776 300 81 300 829 969 71 300 83008 30 36 94
113 15 42 291 96 530 71 674 762 300 64 91 841 99 912 300 17 52
84016 108 41 300 43 273 328 350 37 62 550 420 55 71 75 30 9

3 4 3000 94 623 32 73 82 743 550 827 300 66 944 1600

85000 11 84 50 187 212 28 31 44 302 550 461 501 86 96659 730 72 835 40 44 88 300 930 38 300 82 89074 550 79 Be
114 45 70 235 64 98 11500 302 33 87 429 33 40 52 510 550 23 34 66

8 93 7 50 99 904S 300 38 191 281 317 28 800 46 90 213 89 624 726 51 57 836
300 922 46 61 74 839015 57 83 153 1500 200 391 300 553 81 300

633 390 716 29 42 300 45 300 58 69 857 990
90048 84 1500 134 1 46 339 53 68 u z 3000 50 67 70519 40 42 70 300 648 58 70 99 704 9 22 67 94 95 855 650 906 23 3290 92 v 045 87 91 150 82 1550 254 67 377 451 1300 545 604 11 39

47 737 80 90 810 65 96 915 18 300 67 92 13200 065 550 176 250
58 38 400 53 300 616 70 94 715 54 877 85 943 3000 83027 72 17595 308 1500 66 412 16 24 S 93 608 51 300 58 d3 89 773 931 69
24039 40 64 70 199 231 58 72 78 327 85 99 406 16 29 84 523 76 83300 681 99 795 828 88 914 56 62 69

2 Gewinn zu 450,000 1 zu 159,000 1 zu 120,000 2 zu 30,000 5 zu 15,000 9 zu

Bank Aktien, Bresl S w Fr H

e Dau ig o Aug Telegr Erbſen loco Me Aug er Mals pr e Gd Gr prv 8,97 Gd 6,07 Br neuer 6 6,85 Br
veße 10 ab ug Telegr Mais pr Gd Br r6,09 Br Kohlraps pr Au Sept ge à 9ene weder 10 Aug Telegr Mais feſt

vie horr 9 Aug Telegr Viſible Supply an Mais 8,665,000
u

New Hork 9 Aug Telegr Mais New 50r C pro Bufhel
Mehr

Berlin 30 Aug Amtl Feln Noggenmehl Nr O u 1 pr 100
r incl Sack Feſter Gelündigt 1000 Ctr Kündkgungspr
17 35 Durchſchnittspr S dieſen Monat 17 50 bis 17 55 bisper Aug Sept 17 50 J 17 55 bez per Sept Okt 17 50 bis 17 55

di per J Nov 17 65 bez per Nov Dez 17 70 bez per Dez Jan 18,20
Ferug 10 Aug Weizenmehl Nr 00 22,50 20,75 Nr 0 20,75

19,00 Roggeunmehl Nr 0 und 1 17,75 17,25 bez do feine Marken
Nr 0 und 1 18 R 75 bez per 100 kg brutto incl Sack Roggen
mehl Nr 0 12 M höher als Nr 0 und 1

Parts 10 Aug Telegr Mehl 12 WMarques feſt pr Aug
48,50 pr Sept 48,80 pr Sept Dez 49,30 pr Nov Febr 49,80

Liverpool 10 Aug Telegr Mehl ruhig
New York 9 Aug Telegr Mehl 3 D C im Faß 100 Pſd

Butter Eier Fleiſch
Berlin 9 Aug Ermittl d kgl Pol Präſ Rindfletſch von der Keule

1,10 1,40 do Bauchfleiſch 0,90 1,20 Schweinefleiſch 1,00 1,50 WKalbſletſch 1,00 1,60 amwielfleiſch 1,60 ,30 M Butter 1,80 69 M
per 1 kg Eler 60 Stüc 2,00 3,20 M

Nordhaufſen 10 Aug Rindfleiſch 1,10 bis 1,30 Schweinefleiſch1,10 bis 1,30 Kalbfleiſ 0,80 bis 0,90 re 1,00 bis
p 10 Speck geräuch 1,40 bis 1,60 Butter 1,80 bis Tafel

Butter z 20 bis 2,40 M ver 1 kg Eier Schock 2,60 bis 3,00 Käſe 3,50
bis 400 M

Kew Dord 9 Aug Telegr Speg 71 C pro Pid
Kartoſfeln

Berlin 9 Aug i nach Ermittl des kgl Poliz PräſidKartoffeln 00 6 0 M pr 100 kg
Nordhaufen 10 Aug Kartoffeln 4,00 5,00 M pr 100 Kg

Cheiniſche Produkte Düngemittel e
London 9 Aug Salpeter 50 disp 15 ſh 10 raſfi 21 ſh 9 d

Nitrate v ſh 1 d

Leipziger Börſe vom 10 Auguſt

f Kgl Sächſ M f Kal Säch Thlrdiente anl 3333 95,90 P Staatsanul 67 ab 52 600 105,00 G

3 do 1000 96,00 P Landrentenbr 99,75 G
3 do 500 95,00 P Mansf Gw 1882 100,59 G

a W 102,106hlr do Em 1875 104,00 6
3 Staatsanl 1855 100 9869,00 P Lpz Stadtob1884 106,59 bz4 3 18476500 101,60 G n do 1876 105,75 G
4 do 1870 100 106,90 G 3 Altb Landb Obl 102,89 G

4 do 1870 o do 104,80 PDiv Siſenb St Ukt Diw96 Altenburg Zeitz 195,50 P 58 Halleſche Straßen B 129,00 P
18 le AuſſigTepiltz 276,50 G 13 Lyz Malzf Schteud 207 50

n Weſtb So g 194,50 G s r T W 14850
7 Bu v 7 3 Kette eicf We kt9 B 57 Dux Vodenda 137,00 G 16 Halle 109 o vzP

FranzJoſ B 52/0 89,50 G 15 Thür Br V St 174,00
Siſenb t van 165 do St Prior 174,00

g AltenburgZet 179,00 G Ausl Eiſ P Obl7u i en d 187,50 6 J
72 B 137,50 G Si Teplt 9528öhm e a 90,20 G

Banke U Cred Akt 4 do Gold 10,89 bz2 Aug D rig We ſag siſotett t i e
neNaſen Verein 108,59 S Fold 95,228

b Dux WBodenbazu Je Dist Geſellſch 102,00 ur 258
6 Se en Bank neue s6 L re goſta cher 2874 u 87 Zwigauer 106,60 En ve täfun 73 82,40

Jnd Alkt Pr und 5 aſchauOderberg 82,506Stamm Prior 4 Pr Vux Gold 100,60 6n e z et e0 do u r r8 e S z 20 008Veriner Voll Brinere

Halle Druck und Verlag von Otto Hendel

Rumäniſche St Rente und 5 4 103,25 BBerliner Börfe 10 Au uſt 128v u don u i 1010 Jachener Diskonto 117,25 b Rom wen 1 5 S Mag nPrenß u Deutſche Fonds Kuſſ konſ Anl 1871 270 40 be e Kaſſen Verein 4 123,00 G do v 193206 t rn 23

den n e et e ſehen e te 82 e et 2 19080 nene r o s i Sresl Waren Wehr wir oStaals Schuldſcheine 31 100,90 do tent Ankeie 61,90 bz den Dun n 4 108200 do Lepis Au 104,40 B Breslauer elwerte 4 63 o be
Se viere es e Frennl 801 5 14720 do Kredit i Ze Wittertere 5 Sag De ahnenProvinzial Pfandbrieſe nun don e i 30 e Friedthl 0 Maluſxdidn gar in 41062,99 b o h
Landſchaſtiche Ctral 4 101,80 b o ſtempelpflichtig /3963 Chemnitzer BankVerein 497,008 e 7sr Shgnntter Wertz inunerm 59006do e 1000 es h e So et dte t Ptederſgi Mit 108229 Sehſceclg men Schaebeeng nene 101,0 b e Staats nehe 1875 Danziger Privatbant 4 147,90 b Oberſchl Lit p 7 Zu 10 130,90 Gachiſche l 10240 vdpoth vſandor ar dter n e et en h eo ttel 8,50 2Renten Briefe ESerbiſche ge e z Deſſarer La lr on i e 33 Em v 7 Donnersmarchhütte r du A 4 29,00 t
e e e de u u Seutſche San ſ 1 3 183 non r Du Aen 104,76 65 u z o dhr 10475636 do Fengleihgen 138,256 do e 1104,00 G Dortm Bergban vit A 4 10,50 G

e en e e ee g 7 r do z Mei 4 4 95,70 b a er rgwerkiäh an wenige 104 Den denen h er ſringer Sr 3108 e 4 93,10 bzGBad Präm Anleihe 1867 127,39 8 apier Rente 77,10 b Dresdener Bank 133,75 bzG o rege 103108 örder Berg wert 20,10 bBayer Prämien Anleihe 136,50 n EfſektenMaklerbant 106 40 b o G 7 s u Warrahüite 4 63,50 bzGSrauuſchw 20 Thir Looſe 95,60 d Geraer Bank 88,806 Albrechtsbahn ga r 5 62,50 B un konv 4Bremer Anlei 3 101,30 z et n ausl Eiſenbahn St Getreide Maklerbank Böhmiſche Nordb Gold 4 101,80 bzG e chrean u 32,90 b
See A Sch z u St Prior Aktien tag 117,60 bz Sarg thrrn h Goldpr 5 100,40 bzG e urger Brrawerks e 216,80 G

Staatsrente o e a wie u teininger 2450 5 AathenMaſtricht 4566,50 b önigsberger Vereinsbank 107,50 B a 87 Ah Lement 78,00 bz6
e 40 Thlr Looſe 3156,90 b Auſſig Teplitz r Wglttiche Bank Prag 108,00 bzG Allex 55,75 bzGSachſche e e i F5 ine die e Leipgige r i 173,40 hz dal iz dich an 81806 Thnr tod 5 173 B8girg der h guduer e on 1ö2,00 RaſchanOberbers 82,60 Schef Geme St Privt

HdpothekenPfandbrieſ DortmundGron Enſchede 5 Magdeburger BankVerein 109,00 b gronprinz Rudolf 84 4 76,25 b Schleſiſche Binthütte 4 120,75 G
yp e DurBodenbacher 7820 86 do Privatbank 116,60 LentbergCzernow v 4 75,25 b r St Pr 4 125,00 bze lane Pfandbrieſe 5 102,00 g2 ier Karl Ludwig 78,20 G Mallerban t Heſterr Franz Stb alte 412,00 b e or S 4 1102 75 bz

Deutſche Hhp Bank Berlin 4 1062,00 36 S Mittel E 17700 z Meininger Kredit 94,92 b do do 1874 3 307,00 Deſerer p 4 76,25do do m 101,50 z i ittelmeer E B o Nationalbank f Deutſchland 87,40 do nene 391,75 bzG Magdeb 4 1199,50 bz
Gzthaer Präm I abg s 107,90 G Rudolfbahn Norddtſch Grund Kreditbank 449,25 G do Golb Pr rer gugem Gas 4 133,508do II abg 166 20 ba Ludwigst ſen Bexbach Oeſterreichiſche KreditAnſtalt 4 Hr a 5 5385 10 bzG i witzer Papier Fabrik 4 192,00 G

m a e 1 9 7 3do V abg 9280 Dedlend en rn Achendan los h öin Weh épub h eher Serein 10re 4102 36 An i ich gar 102,80 do miobilienbant 1170 Dblig 5 10880 Voigt Winde Gummi 172,70 d56ßergw 150,10 b 38,20 ReichsbankAntheile 4 138,60 ungarGal Kordoſchahn 206 Solpi Schlüter Gummi 4 128,00 ber gen t unkdb 5 Oeſt e hiſche d h r Ru ehe fnsw Handel 33 bz do Cold 104,75 6 Dortmunder UnionObl 5 166,25 ba

I e e 2 4 1 9,40 G I 81,60 be Elbthal 273,50 S BankVerein s do u 1064,10 WechſelkursPreuß Centh unkündb 5 112,00 Hiprthiiſae See 8188 hleſiſcher BankVerein 4106,00 B wAzow 5 103,60 b Amſterdam m 8 T 358
do do 110 r 119,90 Raadehenogr ult a Süddeutſcher t 4 146,90 t gang mhrowo h e Antw 8 T 30,70 dz

7 2 i L Ruhe Dyj St GCso i25 129,00 bz Wege Bank e u e ſche 7 7 2 e 3 u e 4 7 a z
S n S i den Bee 272 Eiſenbahn Prior Altien Viosco Ria ler W 199 S bV e e 2 m und Obüigationen cS Saalbahn 41,60 h Verſch n abgeſtempelt WäſanKoziow B i cr wo Schweiz Uni 86 20 zum Bezn d on in ank Diskontoe Leine die e e e en n n 8 n geigätön i rigen Se e egge

r u 2 3 3Ausl Staats n Comm Pap h de 32 i n e a burg 5 Wien 4Aelte 80,90 Wladikawkas gar 8850 Jdec r J h Stamm PrioritätsAktien Bern e 1 10 b Warſchaue Wien o bz6 Gold Silber und Baunknoten
do e 660,9 b BHerlin Dresden 0 ob Verſin Hresden gar 103228 de 10476 b Souvereignes 23331 G7 z 27 75 lawta J 109,09 b BerlinGörlitz e 105,25 G garskoe Selo J 79,40 b Engliſche Woantgotendo 1658 i 301 ehe Berlin rg tönv ſo 106 4 7 7 16,20 bzB1860er Looſe 11 bzG Oberlau r 96,50 bzG Berlin an Mag D 1 60 G JudnſtriePapiere Do 8 S e 4,17 Gmee en e Sabbain h i e 1025 h Braterel Königladt 160,50 bz e einStaats Rente 6107 en h t Werner Hrauere Twoll 12420 ſche Bantnoten 161,7825 b We 91,00 b Sresl w FFrb G 4 do Unionbraueret 161,0 b Kriſe e
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